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ANZEIGE

Unter der Themenstellung „Opti-
male Knochen- und Gewebever-
hältnisse als Grundlage für den 
Erfolg in der Implantologie“ fand 
am letzten Septemberwochenende 
unter der wissenschaftlichen Lei-
tung von Prof. Dr. Dr. Frank Palm 
zum 11. Mal das EUROSYMPO-
SIUM/Süddeutsche Implantologie-
tage statt.

Rund 150 Zahnärzte aus der 
Bodenseeregion diskutierten im 

Rahmen des EUROSYMPOSIUM/
Süddeutsche Implantologietage Fra-
gen der Knochen- und Geweberege-
neration als Grundlage für den im-
plantologischen Erfolg. Angesichts 
der sehr positiven Resonanz, die 
diese besondere Implantologiever-
anstaltung in den letzten Jahren als 
Plattform für den kollegialen Know-
how-Transfer für die Bodensee-
region und darüber hinaus gefun-
den hat, hatten die wissenschaft-

lichen Leiter und Organisatoren der 
Tagung auch für 2016 wieder ein 
ausserordentlich spannendes Pro-
gramm zusammengestellt. Neben 
den Fachvorträgen gehörte dazu 

tra ditionsgemäss auch wie der ein 
vielseitiges Pre-Congress Programm 
mit Seminaren und Live-Operatio-
nen. Insbesondere Letztere stiessen 
auch in diesem Jahr wieder auf das 

besondere Interesse der Teilnehmer 
aus Deutschland, Österreich und 
der Schweiz. IT

Quelle: ZWP online

Grenzüberschreitend – Implantologie am Bodensee
Bereits zum 11. Mal fand in Konstanz das EUROSYMPOSIUM/Süddeutsche Implantologietage statt.
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FDA-Zulassung für 
ZERAMEX® P6

Marktzulassung für Implantatsystem von Dentalpoint erteilt.

Der Schweizer Implantathersteller 
Dentalpoint AG hat einen weiteren 
Meilenstein in seiner Firmen-
geschichte erreicht. Das zweitei -
lig verschraubte, 100 Prozent me-
tallfreie Keramikimplantatsystem 
ZERAMEX® P6 erhielt von der 

US-Gesundheitsbehörde FDA die 
Marktzulassung. Neben der in-
no vativen karbonfaserverstärkten 
VICARBO-Schraube und der Kera-
miktechnologie hat die FDA auch 
klinische Daten des ZERAMEX® P6 
Implantates überprüft. 

„Wir sind stolz, dass wir die 
hohen Standards der FDA erfüllt 
haben, und freuen uns auf den 
Markteintritt in den USA, wo wir 
sehr grosses Wachs tums potenzial für 
unsere innova tiven Produkte sehen“, 
sagt Dr. Sandro Matter, CEO von 
Dentalpoint. Die USA ist einer der 
weltweit grössten und immer noch 
wachsenden Märkte für Dental-
implantate und bietet ein attraktives 
Absatzpotenzial. Zudem öffnen sich 
für Dentalpoint nun auch Wege für 
weitere Länder, die sich auf die 
FDA-Zulassung stützen und diese als 
Qualitätsstandard anerkennen. IT

Quelle: Dentalpoint AG

Strong. Bright. Right.

 

Bildergalerie



28 Implant News IMPLANT TRIBUNE Swiss Edition Nr. 10/2016 · 5. Oktober 2016

BIEL – Anfang November veranstal-
tet die Schweizerische Gesellschaft 
für orale Implantologie (SGI) ihren 
Jahreskongress mit dem Titel „Die 
3. Dimension“. Präsident Dr. Bruno 
Schmid lädt hierzu in die Kongress-
halle in Biel, das architektonische 
Wahrzeichen der Uhrenstadt. Die 
Tagung in diesem Jahr steht ganz 
unter dem Zeichen der aktiven Mit-
gestaltung, und so wurden einige 
Neuheiten eingeführt, um einen 
regen Austausch zu gestalten.

Neuheiten und Programm
Zum ersten Mal werden Teilneh-

mer die Möglichkeit haben, im Vor-
feld online Fragen direkt an die 
Referenten zu richten. Diese werden 
die Anregungen und Problemstel-
lungen dann in anonymisierter 
Form in ihre Vorträge integrieren. 
Am Ende jeder der drei Themen-
blöcke fi ndet zudem eine Podiums-
diskussion statt, bei der auch Patien-
tenfälle diskutiert werden. Zuhörer 
können sich hier ebenso mit Fragen 
und Meinungen einbringen. 

Ein weiteres Novum dieses Jahr 
stellt das Parallelprogramm speziell 
für Dentalhygienikerinnen dar. Da-
bei werden am Samstagvormittag 
namhafte Referenten dem Titel „Was 
Dentalhygienikerinnen über Im-
plantate wissen sollten“ mit umfas-
senden Beiträgen gerecht. 

Das Programm wird nach der Er-
öffnung durch Dr. Bruno Schmid mit 
einem Vortrag vom Höhenmediziner 
und Extrembergsteiger Prof. Dr. Os-
wald Oelz eröffnet. Bis Samstagmit-
tag folgen Beiträge und Diskussionen 
rund um die Themen Befund/Dia-
gnostik/Planung, Implantatchirurgie 
sowie rekonstruktive Versorgung und 

Langzeiterfolg. Ausgewiesene Spezia-
listen wie Prof. Dr. Nicola Zitzmann, 
Prof. Dr. Michael Bornstein, Dr. 
Wolfgang Bolz und Prof. Dr. Andrea 
Mombelli werden zu hören sein. 

Research Award
Im Rahmen der Veranstaltung 

verleiht die SGI auch dieses Jahr wie-

der den Research Award, der junge 
Forscher aus Universitäten und der 
Praxis honoriert. Ausgewählte Kurz-
vorträge werden präsentiert und die 
besten prämiert.

Bevor der Kongress allerdings 
mit der Verleihung des Preises been-
det wird, haben alle Teilnehmer nach 
der Generalversammlung der SGI 

am Abend des 4. November die 
Möglichkeit, sich bei einem Get-
together auszutauschen. 

Mehr Informationen zu dem 
Jahreskongress fi nden Sie unter 
www.sgi-jahreskongress.ch. IT

Teilnehmer können Kongress aktiv mitgestalten
Der Jahreskongress der SGI fi ndet am 4. und 5. November in Biel statt.

Das Kongresshaus in Biel ist Veranstaltungsort des Jahreskongresses der SGI. (© Stadt Biel)
Dr. Bruno Schmid, Präsident der SGI, 
(oben) und Prof. Dr. Oswald Oelz.

Das Internationale Team für Im-
plantologie (ITI) gab die Lancierung 
seiner University Campus-Initiative 

bekannt. Dieses einzigartige Pro-
gramm steht Universitäten kostenlos 
zur Verfügung und bietet eine kom-

plette E-Learning-Umgebung zur 
Unterstützung der implantologi-
schen Ausbildung. 

University Campuses sind ein in-
tegraler Teil der ITI Online Academy, 
der im Peer-Review Verfahren be-
gutachteten und evidenzbasierten 
E-Learning-Plattform des ITI. Sie er-
möglichen es Universitäten, selbst-
ständig ihre individuelle Lernumge-
bung für dentale Implantologie ein-
zurichten, anzupassen und zu ver-

walten. Jeder University Campus 
umfasst die notwendige technische 
Infrastruktur sowie unlimitierten 
Zugriff auf sämtliche Lerninhalte der 
ITI Online Academy. Universitäten 
können auch ihre eigenen Lernmate-
rialien in ihren Campus integrieren 
und den gesamten Inhalt in ein 
strukturiertes Curriculum gliedern. 
Dies bietet Universitäten die einzig-
artige Möglichkeit, dentale Implan-
tologie auf einfache Art und Weise in 

ihren Lehrplan für das zahnmedizi-
nische Studium zu integrieren. 

In jedem Campus kann eine un-
begrenzte Anzahl von sogenannten 
Classrooms angelegt werden. Jedem 
einzelnen Classroom können Stu-
dierende sowie individuelle Lern-
inhalte zugeordnet werden. Diskus-
sionsforen auf Classroom- und auf 
Campus-Ebene runden das Angebot 
ab. Studierende haben während des 
gesamten Studiums permanenten 
Zugriff auf sämtliche in ihren Class-
rooms zur Verfügung stehenden Ma-
terialien. 

Der erste ITI Online Academy 
University Campus startete im Juni 
2016 am University of Texas Health 
Science Center (UTHSCSA) in San 
Antonio TX, USA. Im Verlauf dieses 
Jahres werden drei weitere Campusse 
an der University of Melbourne, Aus-
tralien, der „The Barts and The Lon-
don School of Medicine and Dentis-
try“ im Vereinigten Königreich und 
am „Academisch Centrum Tand-
heelkunde Amsterdam“ (ACTA) in 
den Niederlanden eingerichtet. Ab 
2017 wird das Programm dann an 
jeder Universität eingeführt, die be-
reits durch ein ITI Scholarship Cen-
ter oder ein ITI Center of Excellence 
mit dem ITI verbunden ist. Danach 
kann jede Universität, die bestimmte 
vom ITI defi nierte Kriterien erfüllt, 
einen ITI Online Academy Univer-
sity Campus beantragen. IT

Quelle: ITI

ITI startet ITI Online Academy University Campus 
University of Texas Health Science Center in San Antonio, TX, USA, 

setzt als erste Bildungsanstalt die E-Learning-Umgebung des ITI für das zahnmedizinische Studium ein.

Infos zur 
Fachgesellschaft
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